
BAD ABBACH. Gut eine Stunde vor dem
Testspiel gegen die U 23 des SSV Jahn
Regensburg II präsentierte sich der
neue Kader von Fußball-Landesligist
TSV Bad Abbach den Fans. Den an-
schließenden Kräftevergleich mit dem
Bayernligisten entschied Abbach mit
2:0 (1:0) für sich. Bereits im Vorfeld des
Tests war das Interesse an den Neulin-
gen und alten Bekannten im Team von
Trainer HelmutWirth beachtlich.

Bis zum Spielbeginn gewöhnten
sich rund 300 Zuschauer an die neuen
Gesichter und verschafften sich an-
schließend einen Eindruck vom Poten-
zial des neuen Kaders. Mit Simon Sigl
und Marco Jordan stehen zwei Leis-
tungsträger, beide wechselten zu Bay-
ernligist TSV Bogen, nicht mehr zur
Verfügung. Dafür bereichern vier jun-
ge Kicker mit Landesligaerfahrung das
Team. Mit Dominik Huber vom TV
Schierling und Dennis Hemmerich

vom TSV Kareth-Lappersdorf kehrten
ehemalige Jugendkicker auf die Frei-
zeitinsel zurück. Anlican Düzce und
Sebastian Gerl wechselten von Landes-
ligaabsteiger SV Burgweinting zu den
Abbachern.

Zweites Tor durch JFG-Youngster

Mit Johannes Bachhuber vom SC
Kirchdorf wurde ein talentierter Fuß-
baller aus der Kreisklasse Kelheim ver-
pflichtet. Zudem sollen vier Nach-
wuchskicker integriert werden. Chris-
toph Reichl und Kevin Rapieque wur-
den bereits in der abgelaufenen Saison
eingesetzt. Florian Gerhardinger und
Robert Gardner stoßen neu hinzu. Bis
auf die urlaubendenGerhardinger und
Rapieque kamen alle Neuzugänge ge-
gen die U 23 des SSV Jahn Regensburg
zum Einsatz und hinterließen einen
guten Eindruck. Gardner feierte einen
Einstand nach Maß. In der 85. Minute
traf der 19-jährige Angreifer nach ei-
ner schönen Ballstafette zum 2:0.

Beide Seiten waren zunächst zu-
rückhaltend gestartet. Nach 20 Minu-
ten setzten die Hausherren erste Ak-
zente und gingen nach einer gelunge-
nen Kombination durch Patrick Lang
verdient in Führung (25.). Bis zur Pau-
se folgte hüben wie drüben je ein
Hochkaräter. Nach einigen Auswechs-
lungen brauchten die Abbacher im
zweiten Durchgang gute 20 Minuten,
um wieder ins Spiel zu finden. Die
U 23 des Jahn vergab einige Möglich-
keiten zum Ausgleich. Als Martin
Sautner mit einem Foulelfer an Tor-
wart Tobias Amann scheiterte (78.)
und Gardner auf 2:0 erhöhte, war der
Weg zumAbbacher Sieg bereitet.

„Das war ein rundum zufriedenstel-
lender Tag“, freute sich Trainer Hel-
mut Wirth über den ersten öffentli-
chen Auftritt mit dem neuen Personal.
Die Neuzugänge hätten durchweg or-
dentliche Leistungen erbracht. Mit
den Verstärkungen sollen die Kader-
planungen abgeschlossen sein. Um ei-

ne weitere Verpflichtung zu tätigen,
„müsste sich ein spontaner Coup erge-
ben“, meinte Sportlicher Leiter Georg
Martin. Immerhin haben die Abba-
cher mit Daniel Beerschneider, Thilo
Mösmang und ChristopherWittmann
drei Hochkaräter in der Hinterhand.

Drei Mann noch ante portas

Im Optimalfall kann das Trio ab der
Winterpause in den Spielbetrieb ein-
greifen. Beerschneider befindet sich
nach einjähriger Verletzungspause im
Aufbautraining. Thilo Mösmang pau-
siert, weil er in den nächsten Monaten
in Diensten der Beachsoccer-National-
mannschaft steht. Christopher Witt-
mann vertritt nach abgeschlossenem
Medizinstudium demnächst ebenfalls
die Landesfarben. Er kickt im Natio-
naldress der Mediziner bei einem Tur-
nier in Südamerika.

Der nächste Test führt die Abba-
cher am Samstag, 17 Uhr, zum Kreisli-
gisten TV Aiglsbach. AmMittwoch da-
rauf wird bei Bezirksligist SpVgg Hain-
sacker um 18.30 Uhr geprobt. Der letz-
te Probegalopp folgt am Samstag, 5. Ju-
li, 18 Uhr, daheim gegen DJK Mirsko-
fen (A-Klasse). Am Tag des WM-Fina-
les, dem 13. Juli, beginnt für den TSV
die Landesliga-Saison mit einem
Heimspiel gegen den SV Fortuna Re-
gensburg, voraussichtlich um 18Uhr.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

VON ALEXANDER ROLOFF

BadAbbach setzt gleich eineDuftmarke
AUFGALOPP Landesligist prä-
sentiert Neuzugänge und
schlägt Bayernligist Jahn Re-
gensburg IImit 2:0. Zwei
TSV-Kicker spielen für Nati-
onalauswahlen.

Die TSV-Verantwortlichen mit neuen Landesliga-Kräften (hi. v. l): Cheftrainer Helmut Wirth, Co-Trainer Max Vogl, Co- und U19-Trainer Christian Daser, Chris-
toph Reichl, Dominik Huber, Johannes Bachhuber, Sebastian Gerl und Sportlicher Leiter Georg Martin sowie (vr. v. l.) Dennis Hemmerich, Anilcan Düzce, Jo-
hannes Steiner und Robert Gardner Foto: ear
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ACHT VERSTÄRKUNGEN

➤ Trainerstab: Cheftrainer Helmut
Wirth, Co-Trainer Max Vogl (beide wie
bisher), Co- und U 19-Trainer Christian
Daser (neu/bisher Spieler)
➤ Zugänge: Dominik Huber (TV Schier-
ling), Johannes Bachhuber (SC Kirch-

dorf), Sebastian Gerl (SV Burgweinting),
Dennis Hemmerich (TSVKareth-Lap-
persdorf), Anilcan Düzce (SVBurgwein-
ting), Johannes Steiner (SC Peising)
➤ Eigengewächse: Christoph Reichl, Ro-
bert Gardner (beide JFG Donautal).

NEUSTADT/BAD GÖGGING. Seit Sonntag-
abend feilt Fußball-Drittligist SSV
Jahn Regensburg in Bad Gögging am
Team für die neue Saison. „Super Ho-
tel, super Platz in Neustadt, eigens für
uns vor dem Montagstraining gewäs-
sert“, gibt Trainer Alexander Schmidt
zu Protokoll. Gestern nahm er sich die
Profis am Vormittag zwei Stunden zur
Brust. „In der Früh waren wir außer-
dem laufen.“ Am Nachmittag ging es
um 16Uhr inGruppenarbeit weiter.

Heute um 18.30 Uhr läuft der Jahn
im Stadion des TSVNeustadt zu einem
Test gegen den Regionalligisten Ein-
tracht Bamberg auf. „In der Trainings-
intensität werdenwir auf das Spiel kei-
ne Rücksicht nehmen. Da geht’s mit
Vollkampf weiter“, so Schmidt, einzig
die Nachmittagseinheit fällt heute
flach. Der neue Coach möchte im Pro-
begalopp „schwerpunktmäßig“ etwas
ausprobieren – „was, besprechen wir
erst intern“. Es werde mit Sicherheit
einige Wechsel geben. „Jeder kann
sich anbieten und aufdrängen.“

Als Gastspieler ist seit Beginn des
Trainingslagers, das bis Samstag dau-
ert, Verteidiger Julian Ratei von Zweit-
liga-Aufsteiger SV Darmstadt 98 mit
an Bord. „Er hat schon mal mittrai-
niert. Wir wollen ihn uns nochmals
anschauen.“ Neuzugang Noah Michel
(U19 Eintracht Frankfurt) muss vor-
erst wegen leicht erhöhter Temperatu-
ren passen. „Ich bin sehr zufrieden,
wie der gesamte Kader mitzieht“, sagt
Alexander Schmidt, „der eine oder an-
dere junge Spieler pumpt schon, die
Routiniers gehenmit mehr Cleverness
und Erfahrung in solche Trainings-
phasen.“ Der Ex-Löwen-Coach durfte
bereits die ersten 1860er-Fans am Trai-
ningsplatz begrüßen. „Sie haben mir
versprochen, dass sie sich künftig
auch den Jahn anschauen, vielleicht
schon heute“, lächelt Schmidt. (mar)

Jahn-Test in
Neustadt
GÄSTE SSVmisstmit Bam-
berg die Kräfte. Coach ist
schon auf „Werbetour“.

ABENSBERG. Die Abensberger Judo-Le-
gionäre Adam Okruashwili, Zebeda
Rekhviashvili (beide Georgien) und
Georgii Zantaraia (Ukraine) kämpften
beim Grand-Prix-Turnier in Budapest
um Medaillen und die ersten Punkte
für die Olympiaqualifikation. Okru-
ashwili (über 100 kg) setzte sich erfolg-
reich gegen den Israeli Oder Sasson
und den Briten Christopher Shering-
ton durch und ging als Poolsieger ins
Halbfinale. Dort besiegte der Georgier
den Ungarn Barna Bor und ließ auch
im Finale gegen den Litauer Marius
Paskevicius nichts anbrennen.

Aufs Podest kam auch Zebeda Rek-
hviashvili (bis 73 kg). „Er hat drei Geg-
ner ausgeschaltet, gegen die er vor kur-
zem in Kuba noch verlor“, lobt TSV-
Coach Radu Ivan. ImHalbfinale unter-
lag der Georgier dem späteren Sieger
Victor Scvortov, sicherte sich in der
Hoffnungsrunde aber Bronze gegen
den Franzosen Pierre Duprat. Genauso
erging es dem Ukrainer Zantaraia (bis
66 kg), der letztlich den Polen Pawel
Zagrodnik in der Trostrunde bezwang
und auch die Bronzemedaillemit nach
Hause nahm. Am 5. Juli steht ein
Grand Prix in derMongolei an, an dem
auch TSV-Judoka wieder teilnehmen.
Parallel steigt der Bundesligaheim-
kampf gegen JC Rüsselsheim. (xlf)

Punkte für
Olympia
GRAND PRIXGold und zweimal
Bronze für TSV-Judoka

RIEDENBURG. Am Dienstagabend legt
Fußball-Bezirksligist TV Riedenburg
mit der Vorbereitung auf die neue
Spielzeit los. Trainer Bernd Schinn
kann auf das bewährte Personal zu-
rückgreifen. Es gibt keinerlei Verände-
rungen im Kader zu verzeichnen. Am
27. Juli erfolgt der Saisonstart.

DasHauptaugenmerk soll zunächst
den konditionellen Grundlagen gel-
ten. „Wir haben eine verhältnismäßig
lange Sommerpause hinter uns“, sagt
Übungsleiter Schinn. Zudem habe
man das Pensum in den letzten beiden
Wochen der abgelaufenen Saison vor-
ausschauend etwas zurückgefahren.
„Wir fangen bei Null an. Körperliche
Fitness ist Voraussetzung, um in dieser
Liga zu bestehen“,mahnt Schinn.

„Wir müssen vom ersten Spieltag
an drauf achten, nicht in die Nähe der
Abstiegszone zu geraten. Es braucht
keiner glauben, dass uns aufgrund der
Vorsaison ein Selbstläufer erwartet.“

Als Aufsteiger stürmten die Rieden-
burger mit starken Leistungen auf den
dritten Platz der Bezirksliga Oberpfalz
Süd. Nun bereiten sich die Dreiburgen-
städter erstmals in ihrer Vereinsge-
schichte auf ein zweites Bezirksliga-
jahr in Folge vor – undwollen sich von
den Erfolgen des Vorjahres nicht blen-
den lassen.

Mit TSV Kareth-Lappersdorf, VfB
Bach und SV Burgweinting verschär-
fen drei Landesliga-Absteiger die Kon-
kurrenz. Zudem würde sich die
Qualität durch die Aufsteiger TSV
Dietfurt, SV Donaustauf und SV
Neukirchen beim Heiligen
Blut steigern. „Leichte Geg-
ner gibt es nicht mehr.Wir
müssen eine konsequen-
te Vorbereitung hinlegen
und jedes Spiel mit voller
Konzentration angehen.“

In den Übungseinheiten
soll intensiv an jeder Positi-
on gefeilt werden, um

das Potenzial der Mannschaft zu stei-
gern. „Möglichkeiten für Verbesserun-
gen gibt es immer.“ Diese gelte es in al-
len Mannschaftsteilen bestmöglich
auszuschöpfen. Neben etlichen Trai-
ningseinheiten können die Rieden-
burger in anspruchsvollen Freund-
schaftsspielen ihre Grenzen testen.

Den Auftakt macht am
Sonntag der Vergleich mit
dem TSV Plößberg, Tabel-

lendritter der Bezirksliga
Oberpfalz Nord (17
Uhr). Über den Rie-
denburger und Neu-
Langquaider Andre-
as Schäffer kam das
Testspiel mit Lan-
desligist TSV Lang-
quaid (6.7./17 Uhr)
zustande. Es folgen
Tests gegen den

ATSV Kelheim (11.7./19 Uhr),
TSV Neustadt (12.7./16 Uhr),

TSV Beratzhausen (16.7./19 Uhr)
und SV Ihrlerstein (20.7./16 Uhr).
Bis auf die letzte Partie sollen alle

Spiele vor heimischer Kulisse ausge-
tragenwerden. (ear)

Riedenburg „fängt beiNull an“
FITNESS Bezirksligist steigt
ins Training ein und testet
gegen Langquaid und ATSV.

Riedenburg stählt sich
für eine bärenstarke Bezirks-
liga. Foto: Archiv

SCHIERLING. Landesligist TV Schierling
gab seinen ersten Test gegen den Bay-
ernligisten SpVgg Landshut zu Hause
vor 150 Fans knapp mit 1:2 (1:2) verlo-
ren. Den ersten Treffer setzte der neue
TV-Spielertrainer Christian Brandl
(19.). Landshut erhöhte das Tempo
und glich durch Benedikt Neumeier
(29.) aus. Ein Volleyschuss von Tho-
masWaniewski (34.) bedeutete das 1:2.
Trotz guter Chancen gelang Schierling
der Ausgleich nichtmehr. (ear)

Schierling fordert
Bayernligisten

Jahn-U19-Neuzugang Jonas Zeller (l.)
spielte von Beginn an. Foto: ear
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VOM FUSSBALL

JFG Befreiungshalle Kelheim: Heute,

17.30 Uhr, Trainingsauftakt für C3, D2 und D3

(alle ATSV Kelheim) sowie D4 (SC Kelheim).

SEITE 21DIENSTAG, 24. JUNI 2014KES1SPORT INDERREGIONMITTELBAYERISCHEZEITUNG


